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Vorwort

Vor 60 Jahren unterzeichneten die Staats- und 

Regierungschefs der Bundesrepublik Deutsch-

land, von Belgien, Frankreich, Italien, Luxemburg und 

den Niederlanden in Rom die Gründungsverträge

zur Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft. Damit 

war der Grundstein für Jahrzehnte des Friedens 

und des steigenden Wohlstands in Europa gelegt. 

Gerade Deutschland als Exportnation verdankt der

EU viel. Von 1.207 Milliarden Euro für Waren und 

Dienstleistungen, die Deutschland 2016 exportierte,

gingen 59 % in die EU, rund 62 % davon in die 

Eurozone. Europa ist im täglichen Leben der Ein-

wohnerinnen und Einwohner präsent. Junge Men-

schen profitieren von den vielfältigen Studien- und 

„ „Ein Europa ohne Grenzen lässt uns weiter

zusammenwachsen und sichert den Frieden
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Staatssekretärin für Europa und 
Regionale Landesentwicklung
in der Niedersächsischen Staatskanzlei

Präsident der
Region Hannover

Arbeitsmöglichkeiten in den EU-Ländern. Reisende 

können sich über alle Grenzen hinweg frei bewegen 

und im EU-Ausland günstige Handytarife nutzen. 

Einheitliche Standards schützen Verbraucherinnen

und Verbraucher beim Einkauf von Lebensmitteln

und anderen Dingen des täglichen Bedarfs. Auch 

wir profitieren von den Mitteln der EU: Sei es in der

Sicherung von Fachkräften, beim Ausbau von 

Kultur- und Freizeiteinrichtungen oder bei der 

Erreichung gemeinsamer Klimaschutzziele. Ein 

Europa ohne Grenzen lässt uns weiter zusammen-

wachsen und sichert den Frieden. Einheitliche 

Europäische Regeln bringen uns allen überall 

in Europa gleiche Chancen und Möglichkeiten. 

Wir wollen die Europawoche 2017 nutzen, um mit 

vielfältigen Veranstaltungen für unser gemeinsa-

mes Europa zu werben, aber auch über seine Pro-

bleme zu diskutieren. Sie sind herzlich eigeladen, 

mitzufeiern und mitzudiskutieren.

Oberbürgermeister der 
Landeshauptstadt Hannover
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EU-Zuschüsse helfen, das kreative, integ-
rative und wirtschaftliche Potenzial von 

Kultur auszuschöpfen. Als Teil eines euro-
paweiten Netzwerks begleitet der Creative 
Europe Desk KULTUR im Auftrag der Europä-
ischen Kommission und der Bundesregierung 
seit 1998 kulturelle Einrichtungen bei der Be-
antragung dieser Fördergelder. Seit 2014 sind 
wir eine von fünf deutschen Kontaktstellen 
für das EU-Programm KREATIVES EUROPA. 

Neben den vier Büros mit Schwerpunkt ME-
DIA (Filmförderung) sind wir als Creative 
Europe Desk KULTUR zuständig für das Teil-
programm KULTUR. Das Programm Kreati-
ves Europa (2014-2020) ist in zwei Teilpro- 
gramme untergliedert - MEDIA.

EU-Zuschüsse helfen, das kreative, integ-
rative und wirtschaftliche Potenzial von 

Kultur auszuschöpfen. Als Teil eines euro-
paweiten Netzwerks begleitet der Creative 
Europe Desk KULTUR im Auftrag der Europä-
ischen Kommission und der Bundesregierung 
seit 1998 kulturelle Einrichtungen bei der Be-
antragung dieser Fördergelder. Seit 2014 sind 
wir eine von fünf deutschen Kontaktstellen 
für das EU-Programm KREATIVES EUROPA. 

Neben den vier Büros mit Schwerpunkt ME-
DIA (Filmförderung) sind wir als Creative 
Europe Desk KULTUR zuständig für das Teil-
programm KULTUR. Das Programm Kreati-
ves Europa (2014-2020) ist in zwei Teilpro- 
gramme untergliedert - MEDIA.

MOBILITÄT VON KULTURAKTEUREN  
UND KULTURELLEN WERKEN
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Macht mit und findet heraus, an welchen Orten 

in Hannover Europa eine Rolle spielt. Entdeckt 

Spuren Europas in unserem Alltag und unserer Stadt. 

Ihr tretet in Teams von 6 - 7 Personen gegeneinander 

an und löst verschiedene Rätsel. Los geht es um 

16 Uhr im Hodlersaal im Neuen Rathaus. Die Rallye 

endet mit einer Siegerehrung durch Bürgermeister 

Hermann. Teilnehmen können Jugendliche im Alter 

von 14 - 17 Jahren. Lust mitzumachen? 

Bitte melde dich bis zum 7. Mai verbindlich per  

E-Mail an (europa@hannover-stadt.de). n

WO IST EUROPA? – EINE RALLYE 
DURCH HANNOVER IN KOOPERATION 
MIT „EUROPA IST HIER!“

DIENSTAG, 09. MAI 2017 | 16 - 19 UHR
Neues Rathaus Hannover | Hodlersaal

Für die erste Jahreshälfte hat die Parlamenta- 

rische Republik Malta die EU-Ratspräsidentschaft 

inne. Diesem Anlass ist die diesjährige Europa- 

Matinée gewidmet, zu der das EIZ Niedersachsen in 

Kooperation mit der Staatsoper einlädt.

Im Mittelpunkt stehen Lieder und Texte aus Malta 

und den Nachbarländern rund ums Mittelmeer. n

EUROPA-MATINÉE  
STAATSOPER HANNOVER, LAVES-FOYER

SONNTAG, 07. MAI 2017 | 11.00 UHR 
Opernhaus | Laves-Foyer | Eintritt 5 €

EUROPA IN DEN MEDIEN – ZWISCHEN
ALARMISMUS UND 
KRITISCHER BERICHTERSTATTUNG 

Immer  wenn in den Medien die Rede von Europa 

ist, schwingt das Wort „Krise“ mit. Sind die euro-

päische  Idee, die europäischen Institutionen in die  

Jahre gekommen, oder dominiert nur ein gewisser  

Grad an Alarmismus die Berichterstattung? Disku- 

tieren Sie mit unseren Experten aus Brüssel und  

Hannover auf dem Podium über das Bild, das derzeit 

in den Medien von Europa und seinen Institutionen 

transportiert wird.

 

Um verbindliche Anmeldung bis zum 28. April 

unter europa@region-hannover.de wird gebeten. n 

DIENSTAG, 09. MAI 2017 | 17.30 - 20.30 UHR
Regionshaus | Hildesheimer Str. 18 | Raum N001

EUROPA NACH DER  
FRANKREICH-WAHL

Am 9. Mai 1950 legte der französische Außen- 

minister Robert Schuman mit seiner Erklärung 

den Grundstein für die Europäische Union. 67 Jahre 

später steht Frankreich erneut im Blickpunkt Europas. 

Am 7. Mai findet die Stichwahl um das Amt des 

Staatspräsidenten statt. Derzeit ist ungewiss, wer sich 

gegen Marine Le Pen, Vorsitzende der Front National, 

durchsetzen wird.  Klar ist, das Ergebnis des zweiten 

Wahlgangs wird Auswirkungen auf die europäische 

Politik und den weiteren Kurs der EU haben. Das 

Staatsoberhaupt des zweitgrößten Mitgliedslandes 

und Gründungsmitglieds der EU wird den künftigen 

Kurs maßgeblich mitbestimmen. n

MONTAG, 08. MAI 2017 | 18.30 UHR
Leibniz-Haus | Holzmarkt 4, Hannover
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» www. europa-foerdert-kultur.info
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WEIMAR - 
EINE EUROPÄISCHE ZEITREISE

WISSENSQUIZ „WER WIRD  
EUROPAMEISTER?“  

Wollen Sie Ihr Europawissen testen? Kommen 

Sie zu unserem unterhaltsamen Quiz! Zudem 

können Sie Neues und Wissenswertes über Europa 

und die EU erfahren und kleine Preise gewinnen. 

Über ein Abstimmungssystem mit Fernbedienungen 

können Sie aktiv am Quiz teilnehmen. Das Quiz findet 

in Kooperation mit Bürger Europas e. V. statt. 

Aufgrund der begrenzten Platzzahl wird um verbind- 

liche Anmeldung bis spätestens 7. Mai gebeten  

unter Angabe, an welchem Termin Sie teilnehmen 

wollen. E-Mail: europa@hannover-stadt.de, Telefon 

(0511) 168-30591. n  

DONNERSTAG, 11. MAI 2017  
15 - 16.30 UHR  |  18 - 19.30 UHR
Neues Rathaus Hannover | Gobelinsaal

EU-PROJEKTTAG AN SCHULEN  
AM MONTAG, 22. MAI 2017

Der 11. bundesweite EU-Projekttag soll auch an 

den Schulen in Niedersachsen am Montag, den 

22. Mai 2017 stattfinden. Vor dem Hintergrund der ak- 

tuellen Entwicklungen in Europa und anlässlich des 

60. Jubiläums der Römischen Verträge am 25. März 

2017 wird dem EU-Projekttag 2017 ein besonderer 

Stellenwert beigemessen. Mit dem EU-Projekttag 

soll durch Diskussionen mit Politikern und Vertretern 

europäischer Institutionen das Interesse und das  

Verständnis der Schülerinnen und Schüler an der  

Europäischen Union (EU) gestärkt werden. In Nieder- 

sachsen wird das Europäische Informations-Zentrum 

(EIZ) Niedersachsen wieder unter der Internet- 

Adresse www.eu-projekttag.eu rechtzeitig Informa-

tionen für Schulen und Lehrkräfte rund um den  

EU-Projekttag anbieten. n

Europa scheint sich zurzeit in einer nicht nur ober- 

flächlichen Krise zu befinden. In einem solchen 

Kontext wird gelegentlich vergessen, dass die Idee eines 

vereinten Europas nach wie vor etwas Großartiges 

ist. Am Beispiel der Geschichte Weimars und Buchen- 

walds lässt sich die Ambivalenz zwischen Geistesgrö- 

ße und Barbarei besonders eindrucksvoll darstellen. 

Franz Rainer Enste unternimmt eine Zeitreise in diese 

faszinierende Stadt in der Mitte Deutschlands und Euro-

pas. Manfred Zimmermann präsentiert eindrucksvolle 

Bilder und Gerd Müller-Lorenz, Robert Bartneck sowie 

das Trio Bel‘ Arco umrahmen den Vortrag musikalisch. 

Um verbindliche Anmeldung bis zum 28. April unter 

europa@region-hannover.de wird gebeten. n 

SAMSTAG, 13. MAI 2017 | 19 UHR
Regionshaus | Hildesheimer Str. 18
Räume N001, N002
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